
Agenda Jugend AKI 
Sitzung vom 06.02.2013 
Anwesend: Frau Drews, Herr Waldenberger, Herr Scharping, Herr Meic, Frau Schellenberger 
 

Ergebnisprotokoll: 
1. Termin Vortrag Herr v. Stosch 

ist erst 2014 möglich – Frau Drews kümmert sich weiter um diesen Termin. 
2. Sprachförderung an den Grundschulen durch aim  

Herr Scharping berichtet, dass diese gut laufen und die anfänglich vorhandenen 
Befürchtungen nicht eingetroffen sind. Die Sprachhelferinnen können wie seither (als es 
noch ein städtisches Angebot war) arbeiten. 

3. Elternkurs: „Auf eigenen Beinen stehen“ 
Herr Meic ist bei der Planung der Termine – sobald diese stehen macht Herr Meic die 
Info für die Besuchspaten und die Anmeldebögen für die Eltern. 

4. Familienzentrum ev. Kirchengemeinde 
Herr Waldenberger hat die Zusammenstellung des AKI zum Familienzentrum an Herrn 
Pfarrer Bareis weitergeleitet. Bis zum Sommer soll der Raumbedarf von „der Kirche“ 
ermittelt werden. 
Für die Nutzung der Räume in der Herdegenstraße gibt es verschiedene Überlegungen: 

a. städtische Kindertageseinrichtung 
b. Waldorfverein hat Interesse angemeldet, eventuell Nutzung für Elternseminar 

Seidel-Gelände – hier gibt es verschiedene Überlegungen und Interessenten: 
z. B.: Pflegewohnheim für Menschen mit Handicap, Kindertageseinrichtung, Ärztehaus, 
betreutes Wohnen, usw. 
Planung soll bis zum Sommer stehen. 

5. Schulentwicklung: 
Am 19. Februar ist eine Sitzung „pro Realschule“ 

 Umdenken und Wege zur Entwicklung einer verbindlichen GT-Schule 
entwickeln 

 Ganztagesbetrieb und Erneuerung der Sporthalle gemeinsam planen und 
bauen 

Nordheim und Untergruppenbach haben GT-Schulen, die man anschauen könnte. 

6. Vereinbarkeit Familie und Beruf: 
Hort ist voll ausgelastet – eine Ausdehnung von Betreuung vor und nach dem 
Unterricht auf die Grundschulen wird nötig werden. 
Überlegungen und Planungen für einen Hort an der Hö-GS werden nötig. 

7. Elternkurse durch Herrn Marx: 
Da Herr Marx an der nächsten Sitzung leider Termine hat und nicht anwesend 
sein wird, habe ich ihn um Rückmeldung per Mail zu den Elternkursen gebeten:  
„Der letzte Elternkurs war wieder gut besucht. Allerdings ist das auch schon eine Weile her. Der 
nächste ist terminlich festgelegt und wird im Herbst stattfinden. Ich werde gerne über das 
Elterntraining berichten, und hatte mir auch schon Material zur Ansicht bereit gelegt. Was nicht 
war wird noch möglich.“  

 
Themen für die nächste Sitzung: 
1. Wie kommen wir besser in die Familien? Eventuell Veranstaltungen nach dem 

Prinzip der „Tupper-Party“  
2. Welche Themen wollen wir uns 2013 vornehmen? 
 
Nächste Sitzung 14. Mai 2013 16.00 Uhr, Trauzimmer im Rathaus 
Protokoll: M. Schellenberger 

 


